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früher entstanden sein, bevor die Trennung der Geschlechter in

den Blüten vor sich gegangen war. Die beobachtete Umbildung
der Hochblätter aus den untersten Staubgefiissen der männlichen
Blüte von GinJcgo kann dieser Ansicht zur Stütze dienen.

Möglicherweise haben dann auch die zahlreichen Hochblätter,

die bei Taxus, Abietineen und anderen Coniferen am Grunde des

Stieles der männlichen Blüten sich vorfinden, ohne in ein Perigon

zusammen zu sehliessen, sowie die ein bis zwei aussergewöhnlichen
Hochblätter unter der männlichen Blüte von Ginkgo, aus Staub-

blättern ihren Ursprung genommen

Was endlich die aus den Thatsachen der Blütenmorphologie
sich ergebende systematische Stellung der Gattung Ginkgo betritft,

so ist nicht zu leugnen, dass hierin diese Gattung mit den übrigen

Coniferen, insbesondere mit den Taxaceen, die grösste Ueberein-
stimraung zeigt. Besonders gross ist dieselbe mit der Gattung
Cephalotaxus, weshalb Strasburger beide Gattungen zu einer

Tribus Ceplialotaxeae vereinigt hat. Indessen waren schon früher,

besonders durch Warming, verschiedene Eigenthümlichkeiten der

weiblichen Blüten von Ginkgo als cykadeenartig erkannt worden

;

diese und vollends die Entdeckung der Spermatozoiden erheischen

eine Trennung von den Taxaceen, und wenn man die Taxaceen
und Pinaceen als besondere Familien auffasst, wie ich es bereits

in den „Gymnospermen" gethan habe, und was auch Engler als

richtig ansieht, so mnss auf Ginkgo ebenfalls eine eigene, dritte

Familie gegründet werden. Den Oycadeen und Gnetaceen als zwei

besonderen Classen der Gymnospermen gegenüber muss man aber

meiner Ansicht nach die drei Familien der Gingkoaceen, Taxaceen
und Pinaceen (Araucariaceen) wie bisher in eine höhere Gruppe,
also dritte' Classe, der Coniferen zusammenfassen, welche mit der

ersten, ältesten, rnonotypen Famihe der Ginkgoaceen dem ürtypus.

von dem auch die Cycadeen sich herleiten, zunächst sticht.
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Die Generalversammlung der Dentschon botanischen Oe-
sellschaft findet heuer am 18. September in Aachen (Sitzungs-
saal der Section „Botanik" der Naturforscher -Versammlung) statt.

Entsprechend einem Beschlüsse der vorjährigen Versammlung werden
heuer SarameJreferate erstattet werden, u. zw. 1. K. v. Wett-
stein: Stand unserer Kenntnisse über die Bildung neuer Formen
im Pflanzenreiche. 2. G. Klebs: Ueber einige neuere Ergebnisse
der Fortpflaiizungsphysioloirie.
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